
 

 

 

 

 

PRO IURE 

 

Protokoll der 21. Generalversammlung 

 

 

Datum:  20. Oktober 2021 

Zeit:   18.00 Uhr 

Ort: Restaurant Chez Jeannot, Museum Tinguely, Paul Sacher-Anlage 

1, 4058 Basel 

Anwesend:  32 Mitglieder 

 

Der Präsident eröffnet die Generalversammlung um 18.00 Uhr und begrüsst die an-

wesenden Mitglieder, insbesondere den Dekan, Herr Prof. Wolfgang Wohlers, sowie 

den Referenten des Abends, Herr lic. iur. Ioannis Martinis. 

Es haben sich zahlreiche Mitglieder entschuldigt. Ebenfalls entschuldigt hat sich die 

Geschäftsführerin von AlumniBasel, Frau Dr. Bettina Volz, die per Ende 2021 von Ihrem 

Amt zurücktreten wird. Ihre Nachfolgerin ist Frau Dr. Davina Benkert (ehemalige stell-

vertretende Geschäftsführerin des Europainstituts der Universität Basel).  

Der Präsident stellt fest, dass die Einladung rechtzeitig verschickt wurde und somit sta-

tutenkonform erfolgt ist. Ein Quorum ist nicht erforderlich, so dass die Versammlung 

beschlussfähig ist. 

1. Protokoll der letztjährigen GV vom 28. Oktober 2020 

Die letztjährige GV wurde auf schriftlichem Weg (Widerspruchsverfahren mit den zur 

GV angemeldeten Personen) durchgeführt, weshalb kein Protokoll existiert. Die Trak-

tandenliste ist auf der Webside ersichtlich. 

Einstimmig werden die Beschlüsse der auf schriftlichem Weg durchgeführten GV be-

stätigt, insb. die Wahl des neuen Vorstandmitglieds, Dr. iur. Marc Bächli. 
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2. Jahresbericht 

Der Vorstand tagte im Vereins- (2020) wie auch im Vorjahr (2019) zweimal und be-

fasste sich vornehmlich mit neuen Unterstützungsmöglichkeiten sowie Vernetzungs-

möglichkeiten unter den Mitgliedern (Goldenes Dr. iur. Diplom, Einbindung von Dr. 

hc. etc.). Grosse Hoffnungen setzt der Vorstand in die neue Alumni-Plattform (Face-

book-ähnlich), welche im Januar 2022 über AlumniBasel eingeführt werden soll, aber 

auch in die geplante Alumni-E-Mail-Adresse für Absolvent*innen.  

Unterstützungen:  

CHF 3'000 für den Moot Court Willem C. Vis hat Prof. Corinne Widmer Lüchinger erhal-

ten.  

CHF 2'000 wurden in den Jahren 2020 und 2021 für die virtuellen Promotionsfeiern, Vi-

deo und Publikation der Absolvent*innen (Zeitungsinserate), gesprochen.  

Der Vorstand hat einen Beitrag von CHF 5'000.-- für die Ius Coronae-Onlinetagung 

und den Tagungsband (inkl. open access) zugesagt.  

Im Jahr 2020 wurde die Veranstaltung von Prof Schäfer (Clinic zum Behindertenrecht) 

mit CHF 1'500 unterstützt.  

Für das Format Jusius (Berufsvorträge an der Juristischen Fakultät) hat der Vorstand 

für die Neukonzeption und die Durchführung insgesamt CHF 10'000.-- vorgesehen.  

PRO IURE-Herbstanlässe und Institutionenbesuche fanden coronabedingt weder im 

2020 noch im Jahr 2021 statt. 

PRO IURE zählt ca. 730 Mitglieder. Im Jahr 2018 waren es noch 675. Der Präsident 

wünscht sich, dass diese Zahl in den nächsten Jahren weiterhin kontinuierlich an-

steigt. Der neue Flyer hat bereits zu einem Wachstum geführt und die neue Alumni-

Plattform sowie die geplante Alumni-Email-Adresse werden ihren Beitrag dazu leisten. 

 Aus der Mitte der Versammlung werden keine Fragen gestellt. 

3. Abnahme der Jahresrechnung 

Der Kassier, Dominik Schniepper, erläutert ausführlich die Jahresrechnung und hält 

insbesondere fest, dass die Vereinskasse weiterhin gut gefüllt ist. Die Rechnung 

schliesst mit einem Ertragsüberschuss (Gewinn) von CHF 20'319.42. Der Gewinn grün-

det unter anderem darin, dass pandemiebedingt im Vereinsjahr 2020 nur wenig An-

lässe stattfinden konnten und die Ausgaben entsprechend gering ausfielen. Das Ei-

genkapital des Vereins beträgt CHF 102'449.64. 

Die Revisorin, Frau Dr. iur. Cristina von Holzen, verliesst ihren Bericht. Sie empfiehlt, die 

Jahresrechnung 2020 zu genehmigen. 

Die Versammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2020. 

Der Präsident dankt dem Kassier sowie der Revisorin für die geleistete Arbeit. 
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4. Entlastung des Vorstands 

Der Präsident beantragt der Versammlung die Entlastung des Vorstands für das Ver-

einsjahr 2020 und schlägt vor, diese Abstimmung in globo durchzuführen. Einstimmig 

wird dem Vorstand Décharge für das Vereinsjahr 2018 erteilt. 

5. Festlegung des Mitgliederbeitrags für das Jahr 2021 

Der Vorstand beantragt, den bisherigen Mitgliederbeitrag von CHF 50.-- beizubehal-

ten. Die Versammlung genehmigt einstimmig diesen Antrag und legt den Mitglieder-

beitrag 2021 entsprechend auf CHF 50.-- fest. 

6. Wahlen 

a) Vorstand 

Dr. iur. Urs Jaisli hat seinen Rücktritt aus dem Vorstand per Ende 2019 erklärt und 

wurde bereits an der schriftlich durchgeführten GV 2020 durch Dr. iur. Marc Bächli er-

setzt. Der Präsident würdigt das Wirken von Dr. iur. Urs Jaisli im Vorstand von PRO IURE.  

Er hat im Vorstand 12 Jahre grosse Spuren hinterlassen. In all den Jahren hat er sich 

stets kreativ und gewinnbringend im Vorstand eingebracht. Dr. iur. Urs Jaisli erhält ein 

gebührendes Präsent sowie einen kräftigen Applaus der Mitglieder. 

Die derzeitigen Vorstandsmitglieder erklären sich bereit, für eine weitere Amtsperiode 

zur Verfügung zu stehen. 

 Herr Dr. Patrick Fassbind Präsident KESB Basel-Stadt, Präsident 

Herr Prof. Roland Fankhauser, LL.M. Professor, Advokat 

Herr Dr. Marc Bächli Head of Legal Roche Diagnostics Div. 

Herr Dominik Schniepper Kassier, Advokat 

Frau Dr. Andrea Pfleiderer Präsidentin Sozialversicherungsgericht 

Frau Dr. Nina Blum Advokatin 

Die Versammlung wählt durch Akklamation und ohne Gegenstimmen die bisherigen 

Vorstandsmitglieder in globo. 

b) Revisorin 

Die bisherige Revisorin, Frau Dr. iur Christina von Holzen, stellt sich für eine weitere 

Amtszeit zur Verfügung. Sie wird von der Versammlung einstimmig durch Akklamation 

als Revisorin gewählt. Der Präsident dankt ihr und wünscht ihr alles Gute in ihrem Amt. 

7. Varia 

Es wurden keine Varia behandelt. 

Der Präsident schliesst den offiziellen Teil der Generalversammlung um 18.45 Uhr. 
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Der Präsident begrüsst lic. iur. Ioannis Martinis, MAS Digital Business, als Gastreferent 

zum Thema «Künstliche Intelligenz und die Subsumtionsmaschine – Flirrender Irrsinn o-

der greifbare Zukunft?» bzw. zum Thema «Recht Ex Machina – künstliche Intelligenz in 

der Rechtsberatung».  

 

Basel, den 29. Oktober 2021 

 

Der Präsident:    Für das Protokoll: 

 

 

___________________________  _____________________________ 

Dr. iur. Patrick Fassbind   lic. iur. Dominik Schniepper, Advokat 


